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Walter Schild

Audio-
Visionen

Der Name sagt es bereits: Für
guten Ton gibt es jetzt eine
Wirklichkeit gewordene Vision
namens CD-Video. Nach ein-
jähriger Beschwörung soll die
Bildplatte mit Digitalton end-
lich serienreif sein. Die ersten
Erfahrungen, gesammelt vor
einem Jahr, waren eher ein Alp-
traum: Insbesondere die Soft-
warequalität ließ in Sachen
Rauschabstand und Auflösung
sehr zu wünschen übrig — von
den Kinderkrankheiten einiger
Geräte ganz abgesehen. Das soll
nun ganz anders sein. Beim
Durchblättern des Titelkatalogs
schleichen sich aber Zweifel
ein, ob die Qualität besser ge-
worden ist. Der Engpaß Soft-
warequalität ist aber nicht nur
im Bild sichtbar, auch beim
Ton hapert es mitunter gewal-
tig. Trotz Digitaltechnik klingt
eine Musikaufnahme nur so gut,
wie sie aufgenommen wurde.
Weil sich der Ton beim
(Musik-)-Film dem Bild unter-
ordnen muß, drang bislang we-
nig Erfreuliches ans highfidel
verwöhnte Ohr. Das fiel nicht
weiter auf, denn die Fernseh-
lautsprecher waren oft weit von
HiFi weg. Das hat sich zwar
geändert, aber auch heute bleibt
auf diesem Gebiet noch viel zu
tun, wie unser Bericht auf den
folgenden Seiten zeigt.
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Digitale Vor/Endstufe
von Akai
• Obwohl sie erst im
nächsten Jahr auf den
Markt kommen wird, zeigt
Akai schon jetzt seine
neue Vor-/Endverstärker-
Kombination. DA-P 9500
ist die Bezeichnung für die
Vor-, D A-A 9500 die Be-
zeichnung für die Endstu-
fe. Zu diesen beiden Gerä-
ten gehört außerdem eine
Fernbedienung, die auch
noch für andere Akai-
Komponenten Befehlsge-
walt haben soll. Ein Preis
für dieses Gespann steht
noch nicht fest.

Der Vorverstärker ar-
beitet voll digital; das be-
deutet, daß auch die gan-

zen Signalverarbeitungs-
komponenten wie Filter
und Equalizer auf der Di-
gitalebene arbeiten. Auch
die Lautstärkeregelung
geschieht digital, der gro-
ße Drehkuopf ist an sich
nur Nostalgie, weil hier
nur noch ein Stellglied für
den entsprechenden Pro-
zessor.

Der Endverstärker
wird von der Vorstufe di-
gital versorgt, er besitzt
eigene Digital/Analog-
Wandler, die erst unmit-
telbar vor dem Endstufen-
block das Signal zurück-
wandern in Analogwerte.
Diese eigenen Wandler er-
lauben auch das Umschal-
ten zwischen vier Ein-
gängen.

Akai stößt in anspruchsvolle Gefilde vor: Neuentwik-
kelt wird zur Zeit ein Vor-/Endstufengespann

Reparaturen von CDs
j e « möglich
• CDs werden häufig als
völlig unkompliziert hin-
gestellt. Trotzdem gibt es
immer wieder Beschädi-
gungen, die das Abtast-
verhalten des CD-Players
beeinträchtigen können.
Diese Schäden treten nor-
malerweise auf der unbe-
schrifteten Seite der CD
auf und können mit einem

nun erhältlichen Repara-
turset behoben werden.
Harald Schmid aus In-
gersheim hat einen sol-
chen Reparaturset ent-
wickelt, nachdem er zuvor
schon CDs für einen CD-
Verleih wiederinstand-
setzte und immer mehr
Anfragen erhielt.

Sein CD-Reparatur-
Set wird etwa 45 bis 50
Mark kosten und es lassen
sich damit ungefähr 30 bis

Neu auf dem Markt: Compact Disc-
Set, um Oberflächenbeschädigun-
gen von CDs zu beseitigen

•itur-

50 CDs reparieren. Es sind
je nach Beschädigung
mehrere Arbeitsgänge
notwendig, die in einer be-
bilderten Anleitung genau
beschrieben sind.

Für weitere Informatio-
nen wenden Sie sich an:
Harald Schmid, Blumen-
straße 15,7121 Ingers-
heim2

Unterhaltungs-
Elektronik für Kinder
von Sony
• Einen neuen Markt will
Sony kreieren. Unterhal-
tungselektronik, die spe-
ziell für Kinder konzipiert
wurde, soll die kleinen
Leute, respektive ihre El-
tern, an die Kassen trei-
ben. „MyfirstSony"
nennt sich die Produktli-
nie, die speziell auf Kinder
von vier bis zehn Jahren
abgestimmt ist.

Den Anfang macht So-
ny mit drei Geräten: dem
TCM-4000, einem Mono-
Cassettenrecorder mit
Aufnahme- und Wieder-
gabemöglichkeit, dem Ra- s
diorecorder CFM-2000
mit eingebautem Mikro-
phon und dem Stereo-
Walkman WM-3000 - die-
ser versehen mit einem
Lautstärke-Begrenzer,
um Hörschäden zu ver-
meiden. Um auch wirklich
„kindgerecht" zu sein, be-
steht das Gehäuse der Ge-
räte aus robustem Kunst-
stoff, der die Mechanik vor
allzu heftigen Angriffen
schützt. Ecken und Bedie-
nungselemente sind abge-
rundet und zudem farbig,
um die Bedienung wirk-
lich „kinderleicht" zuma-

Die drei ersten Geräte aus der Kinderserie „Myfirst
Sony" locken mit poppigen Farben

chen. Die Preise für die
ersten drei Produkte lie-
gen zwischen 90 und 150
Mark.

Alle Geräte haben des

TÜV-Siegel für geprüfte-
Sicherheit, eingebaute
Netzteile gibt es nicht, um
Unfälle durch Strom zu
vermeiden.

Prixarselectronica
1988
• Weltweites Echo rief
der Prix ars electronica
hervor, ein Wettbewerb,
organisiert vom Öster-
reichischen Rundfunk in
Linz. Der dabei ausgesetz-
te Preis wurde von der
Siemens AG gestiftet und
ist mit 140000 Mark do-
tiert.

Die diesjährigen Preise
für Computergraphik und
Computermusik gingen an
den Amerikaner David
Sherwin und den Neusee-
länder Denis Smalley. Die
beste Computeranimation
stammt von dem Ameri-
kaner John Lasseter, der
schon im vergangenen
Jahr einen Preis erhielt.

Eine Auszeichnung be-
kam die Computergraphik
„Jalousien-Mensch" von
Thomas Wittner aus der
Bundesrepublik.

Der Prix ars electronica
versteht sich als Einla-
dung an Computerkünst-
ler, ihre Kreativität bei
der Gestaltung unserer
akustischen und visuellen
Umwelt mittels neuer Me-
dien einzubringen. Auch
von der Siemens AG ist
natürlich das Engagement
für elektronische Kunst
verständlich. Es geht ihr
darum, Künstler zu ermu-
tigen, die schon aufgrund
ihrer neuartigen techni-
schen Werkzeuge Ver-
ständnisbarrieren zu
überwinden haben.

gene Anlage zusammen-
stellen. In der Etage über
den Geschäftsräumen
werden mehrere Räume
zur Verfügung gestellt, um
Musikenthusiasten zu er-
möglichen, sich mit ein-
zelnen Komponenten in
Ruhe zu beschäftigen. Das
geht aber natürlich nur
nach Terminabsprache.

Weiterhin sind wech-
selnde HiFi-Ausstellun-
gen mit Firmenrepräsen-
tanten geplant, die dann
Rede und Antwort stehen
sollen. Noch in diesem
Herbst finden Ausstellun-
gen mit dem kompletten
Programm der Firmen Ac-
cuphase, Nakamichi,
MBL und TMR statt.

Weitere Auskünfte bei:
Sinus-HiFi, Hasenheide
70,1000 Berlin61,Tel.:
030/6919592

Ein neuer Analog-
spieler von Thorens
I Der für hochwertige

Plattenspieler bekannte
Hersteller Thorens ver-

Eme Auszeichnung er-
hielt die Computer-
graphik „Jalousien-
mensch " des Deutschen
Thomas Wittner

Wohnraumstudio
von Sinus
• Seit 17 Jahren gibt es in
Berlin das HiFi-Fachge-
schäft Sinus. Vor elf Jah-
ren eröffnete dieser HiFi-
Spezialist eine Filiale, und
nun, rechtzeitig zum
Herbst, können sich HiFi-
Liebhaber unter Wohn-
raumbedingungen ihre ei-

Die meisten
Spielfilme dau-
ern 90 bis 100 Mi-
nuten. Man kann
deshalb selten
zwei auf einer
E-180-Cassette
aufzeichnen. Ab-
hilfe schafft eine
neue VHS-Cas-
setteE200von
BASF. Ihre Lauf-
zeitvon 200 Mi-
nutenbeseitigt
den Spielzeit-
Engpaß.

Eine Verbesserung durch einen neuen i unru i..
erfuhr der Thorens TD 320, der jetzt die Bezeichn ung
TD 320 Mkll trägt

FonoForum sucht

• Leser und Liebhaber klassischer Musik
aus dem süddeutschen Raum, die im Besitz
einer hochwertigen HiFi-Anlage sind (ab
ca. 35000 Mark) und sich für ein Gespräch
über ihre Erfahrungen zur Verfügung stel-
len würden. Sollten Sie Interesse haben,
dann melden Sie sich bitte entweder am
5.10.1988 zwischen 9 und 12 Uhr oder am
7.10. zwischen 15 und 17 Uhr unter der
Telefonnummer 0 89/23 72 6195

Eröffnetem Wohnraum-Studio in Berlin: Sinus-HiFi

bessert seine Laufwerke
und Tonarme weiter. Am
interessantesten sind die
Neuerungen am Analog-
spieler TD 320, der jetzt
mit dem neukonstruierten
Tonarm TP 90 unter der
der Bezeichnung TD 320
Mkll auf den Markt
kommt. Der Tonkopf des
neuen Tonarms ist ab-
schraubbar, soll aber alle
Resonanzprobleme ver-
meiden, die bisher mit ei-
nem abnehmbaren Ton-
kopf verbunden waren.
Auch die Lagerkonstruk-
tion des TP 90 wurde neu
gestaltet, so daß kein
klangbeeinflußendes La-
gerspiel mehr auftritt; der
Lagerblock besteht aus
massivem stranggepreß-
ten Aluminium.

Weitere Informationen
bei: Thorens Cabasse,
Eichgarten 6, Postfach
1560,7630 Lahr. Tel.:
07821/7 9416-17
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